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	INHALT / THEMEN
Themenschwerpunkte
	LP-Bezug
Kompetenzen
	Kirchenjahr

	September
	Reflexion der Ferien – Ankommen
Mit den Augen und mit dem Herzen sehen
Nicht alles kann ich sehen
Gott, wo bist du?
„Ich kann ausdrücken, wie ich mir Gott vorstelle!“
(Ps 46 / Hirte Ps 23)
Nach Gott fragen – von Gott sprechen
„Ich kann dir sagen, wie eine Burg und ein Hirte zu Gott passen!“
	1 Meine Vorstellungen und Bilder von Gott
	





	Oktober
	Sich führen lassen: Gott erfahren
Die Erzählung von der Beziehung Gottes zu Abraham
„Ich weiß, auf wen sich Abraham verlässt und sage dir, auf wen ich mich verlasse!“
	3 Gott beruft
(Abraham und Sara 
– Gen 12-24 in Auswahl)
	4.10. Hl. Franz von Assisi

Erntedank
26.10. Nationalfeiertag

	November
	Allerheiligen / Allerseelen
Patrone Europas – Namenspatrone
Benedikt von Nursia
„Ich weiß um die Legenden eines/r Heiligen!“

Sich an Gott wenden
Ich kann beten
„Ich sage dir, was ein Gebet ist!“
	8 Patroninnen und Patrone Europas



3 „Wie ich beten kann“
Das freie Gebet
(Mt 7, 7-11
- Vom Vertrauen beim Beten)
	1.11. 01.11. Allerheiligen
2.11. 02.11. Allerseelen


11.11. Hl. Martin
15.11. Hl. Leopold

19.11. Hl. Elisabeth

Christkönigsfest

	Dezember
	Advent
Engel / Kunst
Bilder von Engel und Maria … (Kunst) Verkündigungsdarstellung:
„Ich gestalte einen Engel mit mitgebrachten Materialien!“
Engelsgeschichten aus der Bibel
„Ich kenne Geschichten (Erzählungen von Menschen) aus der Bibel!“

„Ich erzähle dir, wie Kinder in meiner Klasse Weihnachten feiern“

	8 Engel in Spiritualität und Kunst





9 Verschiedenen religiösen und weltanschaulichen Vorstellungen begegnen
	Advent
4.12. Hl. Barbara
6.12. Hl. Nikolaus
8.12. Mariä Empfängnis



24.12. Hl. Abend
25.12. Christtag: Hochfest der Geburt des Herrn
26.12. Hl. Stephanus

	Jänner
	Epiphanie
Tobit: Gott begleitet uns ein ganzes Jahr
„Ich zeichne auf wie Gott Tobit begleitete!“

Ich nehme wahr, wer ich bin und tausche mich mit anderen darüber aus 
„Ich sage dir, was mir schon sehr gut und nicht gut gelingt!“

	
8 Engel in Kunst und Spiritualität


	1.01. Hochfest der Gottesmutter Maria
6.01. Epiphanie: Erscheinung des Herrn
Taufe des Herrn

	Februar
	Menschen werden ausgegrenzt.
„Liebt einander, wie ich euch geliebt habe“. (Lk 10, 25-37)
„Ich sage dir eine Situation in der ich handeln kann wie der Samariter!“

Aschermittwoch: Alles hat seine Zeit

Mit meinen Fehlern angenommen sein
Neuanfänge in meinem Leben.
Ich kann mich versöhnen.
Ich vertraue dem/r Anderen.
Gott liebt mich, so wie ich bin: Lk 15, 11-32
„Ich bastle aus Papier den Vater aus der Erzählung der seine Söhne umarmen kann“


	5 Verantwortung gegen Ausgrenzung und Gewalt
(Lk 10,25-37 
– Das Beispiel v. barmherzigen Samariter)


4 „Von Jesus begleitet und zur Umkehr eingeladen“
-Buße
(Lk 15, 11-32
– Das Gleichnis vom barmherzigen Vater)
	Semesterferien
02.02. Darstellung des Herrn


Fasching
Aschermittwoch / Beginn der österlichen Bußzeit

	März
	Beim Feiern einander begegnen und Gemeinschaft erleben
Das Mahl am Gründonnerstag




Angst verbalisieren.
In einer Freundschaft Fehler machen.

Jesus stirbt am Kreuz.
„Ich weiß woran wir uns am Gründonnerstag und Karfreitag erinnern!“
	4 „Wir begegnen Jesus und feiern“
Eucharistie
(Lk 22, 14-23 
 -  Das Mahl)

7 „Einander trauen können“
Wahrhaftigkeit
(Lk 22, 54-62
-  Die Verleugnung durch Petrus)
	


19.03. Hl. Josef


	April
	Jesus ist auferstanden: Das leere Grab.
„Ich kann die Geschichte (Perikope) vom leeren Grab erzählen!“




Emmaus: „Brot brechen“
 „Ich sage dir,  wer „Herr bleibe bei uns!“ sagte.

	6 Das Kirchenjahr – Ostern Lk 24, 1-11
Die Botschaft der Engel im leeren Grab

2 Neuer Anfang in meinem Leben –Leiden, Tod und Auferstehung Jesu
(Lk 24, 13-35
- Die Begegnung mit dem Auferstandenen auf dem Weg nach Emmaus
	Karwoche - Hl. Woche
Palmsonntag
Gründonnerstag
Karfreitag
Karsamstag

Osternacht
Ostersonntag
Ostermontag


	Mai
	Im Wort Gottes kommt Jesus zu mir / Tisch des Wortes.
In der Eucharistie ist mir Jesus ganz nahe / Tisch des Brotes.

Eucharistie: „Wir begegnen Jesus im Brot“; miteinander essen und feiern.

„Ich kann unterscheiden zwischen Wort-Gottes-Feier und Eucharistie!“


	6 Aufbau und Bedeutung der Hl. Messe


	01.05. Staatsfeiertag

Muttertag

Christi Himmelfahrt


	Juni
	Die Gemeinschaft der Christen breitet sich aus.
Die ersten Christen teilen Brot und sind für einander da.
„Ich erzähle dir wie sich die ersten Christen gegenseitig unterstützen“


Christliche Religionen kennen lernen: Evangelische und orthodoxe Christen
„Ich befrage evangelische und orthodoxe Kinder an wen sie glauben!“



Menschen erleben: Gott liebt uns, er hält zu uns.
Gott segnet – die Jakobserzählung (Gen 27-33)
„Ich zeichne wie Jakob Gott erlebte und wie ich mir Gott vorstelle!“
	7 „Ich bin weltweit mit anderen Menschen verbunden

10 Christliches Leben in seiner konfessionellen Vielfalt

3 Texte der Heiligen Schrift kennen und deuten
	Pfingstsonntag
Pfingstmontag

Hochfest der Allerheiligsten Dreifaltigkeit
Vatertag

Fronleichnam
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